
... ß- fJ8'r- der 'Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode . 

REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 1010 Wien, den ................ ?9. .. ~ ..... ~Y.:P.:~ .............. _ ..... 197 .§ .. . 

füR GESUNDHEIT UND UM\\"'ELTSCHUTZ 

ZI.IV-50.004/14-1/76 

Stubenrins I 
Tel.phor. ~7 S6 55 

36 cf lAß 
/ 

1976 ~07~ 0 2 

B e a n t w 0 r tun g 

der Anfrage der Abgeordnete~ Dr.PELIKfl_N 
und Genossen an die Frau Bu-~desminister 

zu S30 fJ 

. für Gesillldhei t und Umvvel tschutz betreffend 
Beiräte, Kommissionen, Projektgruppen 

(Hr. 330/J-NR/1976) 

In der gegenständlichen Anfrage werden an mich folgende 
Fragen gerichtet: . 

"1) Welche der von Ihnen in der _~fragebeantwortung 
aus dem Jahre 1973 angeführten Projekbgruppen, Beiräte und 

Kommissionen wurden seither aufgelöst 
a) wegen Abschluß der ih.nen zugedachten 

. b) aus welchen' sonstigen GriJnden? 
Arbeiten? 

'. . . 

2) Zu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten der von 
Ihnen damals angeführten Projektgnlppen, KOTI®issionen und 
Beiräte? 

3) Welche Verwertung erfuhren o.ie Arbeitsergebnisse der 
von Ihnen a..."11.geführten Pro jektgf'Uppen, Konunissionen und Beiräte. 
a) im Hinblick auf Ihre Gesetzesarbeit? 
b) im Hiri.blick auf·Ihre Budgetgestaltung. 1976 und 1977? 

. . . 

'.~ 4) Welche Beiräte, Pro jektbT~Pl)en, Kommissionen; Rofe-
renzen, Ausschüsse und sonstige Arbeitsg:r::'uppen bestehen in 
oder bei Ihrem IvIinisteriUll1 oder wurden seit der letzten An­
frageheantwortvl1g errichtet, an denen auch }~:perten, Wissen­
schafter, oder sonstige Personenaußerhalb Ihres Ressorts mit­
arbeiten? 
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, 5) Mit welchen Aufgaben sind diese Beirä-t;e usw'" betraut? 

6) Welches Timing wurde (liesen Gruppen hinsichtlich 

ihres Arbei tsabla-v.fes vorgegeben bzw", welches Timing haben 

sich diese Gruppen selbst gesetzt? 

7) Welcher BUdgetrahrnen steht diesen Grt..11Jpen für Ihre 

Arbeit zurVerfiJ.@.mg bzw 11 mit welcher Kos-r.enhöhe \'vurden sie 
veranschlagt?' 

8) Wie lauten die Namen jener Personen, die im Rab..men 

einer der angeführten Projektgu:ppen, Ileiräta, Kommissionen, 

Konferenzen,'Ausschüsse und sonstigen Arbeitse;ruppen ~itar­

bei,ten oder seit Jänner 1973 mi tgearbei t et haben, ob+le Be8Jnte 

Ihres Ressorts zu sein? 

9) Wie hoch ist die Entschädigung bzw. Entlohnung, die 

diese Personen für ihre Mitarbeit beziehen oder bezogen haben 

namentlich aufgeschlüsselt? 

10) Welche E:nqueten Vlv.rden oder werden im Zeitraum von 

1974 bis 1976 von Ihnen abgehalten? 

, 
I{' 

11) Zu welchen Zrgebnissen führten sie l.:md wo finden diese' 

Ergebnisse ihren Niederschlag, bzw. vde werd.en diese. Er.geb­

nisse w~iterbehandelt? 

12) Welches Timing legen Sie den in diesen Enqueten oe';" 

handelten Problemen zu ir.Ll'er Lösung zugrunde? 

13) Haben Sie - entsprechend der mit Nachdruck,ange­

kündigten Pinanzplanung - auch Finanzierungspläne zu dem je­

weilig,en Problemkreis, der Gegenstand der Arbeit inden 

Projektgruppen, Beiräten, Kommissionen, Konferenzen, Aus­

schüs'senund sonstigen Arbeitsgruppen und Enqueten istod'er 

war,ausgearbei tet? 

14) Wel1.n ja, vvie lauten diese?" 
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In Bea..ntvvortung dieser Anfrage teile ich mit ~ 

Zu 1): ....."" -= 

Von den in der Beantwortung der parlarnentarischen 

Anfrage Nr .. 1450/J-NR/1973 genannten Institutionen vvurden 
seither keine avfgelöst o 

Zu 2tt 

Der ~1"8.t für KrankenpflegefrP;;f~ hat das Bundesmini­

sterium für Gesundheit und Umweltschutz insbesondere bei 

der Neuord...'1.ung der Krankenpflegeausbildullg bera-ten und 

Vorschläge zur Novellierung des Krankenpflegegesetzes und 

der Ausbilclungs- und Prüfv.ngsordnUllgen für den Krankenpflege­

fachdienst , . für die medizinisch-tecll..nischenDienste und für 

die Sa..nitätshilfsdienste unterbreitet. 

Daneben wurde über aktuelle Fragen der K.rankenpflege 

beraten, unter anderem über die Ausbildung der medizinisch­

technischen Dienste in der Blutabnabme und des Krankenpflege­

fachdienstes in der Blutabnahrileund der Verabreichung von 

Injektioneno Ferner wurde über die ZrfahrungpTI. mit dem hinsetz· 

von mobilen K..r2:.nkenscnweste:r:n beraten, der über meine Initiative 

vom BtL1'1desinsti tut für Gesundheitswesen in Wien durchgeführt 

. Y/urdeG 

Der Gemischte Ausschuß betreffend. NeuorÖ.11tmg; der !~rzi;i8:­

e.usbildv.xlg,; hc.t . sich im Ra}:1...men seiner 13erai;;ungen über Probleme 

der Neuordnung der· Xrzteausbildung mit folgenden Fragen be­

schäftigt: JTeuorc1nv.!l..g der Ausbildung Ztun pral~ischen Arzt 1.:mc. 
zum. Facharzt ,Erstellungeines Kataloges ,der T:Iindestausbildungs­

erfordernisse, erweiterte Zeugnisse über die Ausbildu .. "l.g ZlJ!.: 

praktischen .A.l"zt tmd zum Facharzt SI 3infUhrtmg einer ergttnzellclen 

speziellen AusbildtL1'1g auf Tei.lgebieten von Sonderfächern (Zu­

satztitel bzV'lo Subspezialisieru..'1gen in Kinderchirurgie 1 Fle.stische 
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Chirursie, Kieferchirurgie~ Kinderneuropsychiatrie und 

Nuklearmedizin)>> EinfU:b...ru."'1g eines Facharztes für Neuro­

c}lir'llrgie, sowie im besonderen hinsichtlich einer praxis-

. orientierten Au.sbildung der ~~rztee 

DJ.' e ma" t' k '.1- ~ B' at . !.:J" ~') n"I. Y ~~ ... .,. ...... ~ sr",' (') . l. 19 eJ. I, a.es elr es zU! .L,e.K:O.lÜp.L ,1..:.;;, 0,8 11-,<>-: 
brauchs von Alkohol uncl anderen SlJ,chtm.itt;eln fi:!:ldet in 
-I' b 

erster Linie ihren Niederschlag in der Ges'tal-(jvng der all­

jährlich in November durchgeführten ..t!.:t;,fklärvllgsVloche über 

den Mißbrauch vor.. Alkohol; Ferner \'VV,rde im Beirat ein Evidenz­

blatt zur eirJlei tliehen ErfasS1:mg von Alkoholl<::r'anken erarbei te'i; 1 

welches dew.nächst an die in Frage kOTl1.menden Institutionen 

verteilt wirc1 11 

Das Intenninisteriel1c; Komitee fi5r UnwJeltschutz hat, die 

Aufgabe p die Lage auf den einzelnen Teilgebieten der UmY'lelt­

hygiene festzustelleno J,Taßnahmen -zur Verbesser1J1le vorzuschlage1!. 

und clie Arbeiten der einzelnen Ressorts zu koordiniereno 

Das Interr;ünisterielle Komitee V-Jar in erster Linie 

:mi'l.; cler Be8...l'ltwortvng der E'ntschließung des He..tionalrates 

vom 140 r.rärz 1972 befaßto Das Komitee hat die StellungnalLmen 
, . ' 

". der verschiedenen Dienststellen des Bundes, 'der Länder uncl 

Gemeinden zusatnmE!TIgefaßt und mit Hilfe dieser Sxpertise v'f1.lrde 

dann vom Bunc1eskanzleramt=Verfassl.mgsdienst der Entwurf eines 

Gutachtens auf dem Gebiet des Umweltschutzrechtes erstellt o 

Dieser Entvvurfwurde von den Vertretern des In.lGerministeriellen 

Komitees begutachtet 1 eineebrachte ÄnderungsvviJ.nscheberUck­

sichtigt und das Gutachten soc1anndem Nationalrat, vorgelegt. 

Der Wissenschaftliche Beira'G fU.r Unwrel thye;ien.e .. hat da,s 
t24LJt..... ___ _ 

Bundesministerium für Geslmdhei t und Umweltschutz bei der 

Beurteilung der erforderlichen Maßnahmen 'im Bereich a.~r 

Umwelthygiene zu berateno Im Sommer des Vorjahres,begann 

seine zwei te Funh.-tionsperiode ,. die sichUber vier Jahre er-

streckte 

368/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)4 von 12

www.parlament.gv.at



=> 5 

In Zusanrrnenarbeit mit der Akademie der Wissenschaften 

wu.rde eine Broschüre tfLuftqualitätskriterien S02"ausgear­

,bei tetund allen~nteressentenzur VerfügUl1g gestellt. 

Die Arb8itsgruppe ttFeste Abfälle:: hat die Arbeiten 

über die Iv1üllerhebung fertiggestellt. Eine neue Arbeits­

gruppe nUmViel tchemikalienn vrurcle eingerichtet, während die 

Arbei tS&Tuppe"Ölfeueru..'1'J.genlT ' ihre Tätigl,::ei tabgeschlossen hat &I 

, Zu J): 

Die Arbeitsergebnisse des Bei,rates für K.l'8,nkenlJflepe­

f:ragen fand.en' ~hren Niederschlag in folgenden Gese'i;zen lJ,nd 

Verordnungen: 

Novellen ZULIJ. Kranken}!flec;egesetz EGBl .. Nr~ 197/1973 l.U1.cl 

BGBl o Nr@ 426/1975; 

Verorrln1.mg betreffend die Ausbild~mg und Prüfung in 

der allgemeinen Krankenpflege u..'1'J.d in der Kinderkranken­

l.U1d SäuGlingspflege (I~rste Xrankenpflegeverordnung), 

13GBl o .Nro 634/1973; 

Verordnung betreffend die At~bildtL'1'J.g und Prüfung in der 

pSJTchiatri sehen Kre.nkenpfleee ( Zweite :Ki"'8.r~}:enpfleeever-
, ' 

ordnung), BGBl o Nr o 73/1975; 

Ausbildvne;s- und PrUfu,l."15S0rdnu..11.e für die medizinisch­

technischen Dienstep BGBl" Nr e 560/1974; 

. Ausbildungs ... ~d,' PriJ.ftme;sordntmg lür die Sani tätshilfs­

dienste,BGBlo Nro 407/19750 

Die Arbeitsergebnisse des Gemischten Ausschusses betref­

fend Neuordnu."'1g der Ärzteausbildung wlU'c1en im Rahmen der 

Ärzte~Ausoildu-11.gsordnung9 BGBl o Nro 36/1974, und in der. Novelle 

zur Ärzte-Ausbilc1ungsordnung p BGBI Q Nr C1 529/1975 9 ver\vertet. 

Im Hinblick auf die Budgetgestaltung für 1976/77 ergibt 

sich a,us der Tätigkeit des Alkohol beirates eine laufende ouc1getäre 
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Vorsorge für die alljährlich durchzufül1-rendeAufklärung 

über den TiIißbrauch von Alkohol und Suchtmi tteln.-

. Das Gutachten des Interrninisteriellen Komi teesent­

sprechend der Entschließung des Nationalrates vom 14. LTarz 1972 
wa:r ein weiterer .Anlaß für mein Ministerium, durch die Aus-

- arbei tung des F-...atwurfes des Umweltschützgesetzes 1975 erst­

mals die Erlassung ~inhei tlicher Vorschrif-iien auf dem .Gebiet 

der Emissions- und Immissionsbeg-renzutig sOirvie die interdiszi­

plinäre PrUfung der 'tJITIweltverträglichkeit yon Gro~:projek'l;en 
vorzusehen o 

Aus den Bemühungen des 7lis,senscb_aftlichen, Beirates 

leiten sich d~e Aufgaben ab, die in den Bundesländern kompe­

tenten Stellen bei den Um1;vel tquali tätsUYltersuchungen cl.urch 

Leihgabe von Meßgeräten in Form mobiler IvIeßeinheiten zu unter­

stützen. 

Außer den bereits in der Beantwort1..U1g- der~ parlamentari­

schen Anfrage Nr. 1450/J"",:NR/1973 geneJ:1_n:~enEinrichtul1gen, 
deren Aufgabenberei~h unverändert geblieben ist, bestehen 

beim Bundesministerium für Gesundheit und Umweltschutz foltende 
. ". ~ 

Institutionen, die nich"/j bereits hinsichtlich P.estand, Zusammen-

setzung und AufgabensteIlung zwingend.gesetztlich festgelee-ti 

sind. 

Der Beirat fUr psy;chische H~reien~ wurde 1975 geschaffen 

und ist mit folgenden Aufgaben betraut~ 

a) Er berät den Bundesminister für Gesundheit und 

Umweltschutz bei den die Betreuung psychiatrisch 

erkrankter Personen betreffenden Fragen, einschließ­

·lich der pSJ,'chiatrischenAußenfürsorge. 

b} Er erstattet auf Ersuchen ·desBundesmüiisters für 

. GesUl1.dhei t und Umweltschutz· Gutachten über die ·im 

Punkt a)geneJ:1.l1.ten Fragen. 
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. . 
c) Er k8,:n:.~. attch von sich aus dem. Bundesminister für 

Gesunclhei t u..."1d Unr.'iel tschutz die Psychische Hygiene 

betreffende Vorschläge unterbreiten o 

Dem BundesbeiratfUrBeh-inderte~ der 1976 errichtet 

vYtlTde p obliee;en im wesentlichen die gleicr.:.en Aufgaben vde 

dem Be~rat. für Ps;,/,chische Hygiene~ jedoch bezogen auf alle 

Fragen, die mit dem Behindertenproblem in ZUS22rrüerk~ang stehen. 

Im November 1973 erfolgte eHe Konsti tuierung des Beire.tes 
I .. 

für Umweltschutz o 

Im EntvV1..U'f de's Umwel tschutzgssetzes ist Cter Beirat fUr 

Umweltschutz 'gesetzlich als Sozüilpartnerbeirat verankert. 

Dieser Entwu.rf geht von. der Vorstell'Lmg aus, da,ß die Mi t­

vvi~lrung der Wirtschaftspartner fUr,:die LÖSu...118 d.er Umwelt­

problenatik von besonderer BeCteutlmg ist, weshalb diesen eine 

weitgehende Ingcrcnzeingeräur.lt ist 0 Die Sozi2.1partner he.bcn 

eine entscheidenCte Stellung im Verwaltungsrat des Umweltaus­

gleichsfonds und das Recht, bei der Erlassung von Verordnu...l1cen 

mitzuwirkeno 

Die Verpflichtung zum Einvernehmen mit den sachlich 

zuständigen B'Lilldes::ninistern sowie die Ingerenz derSozia.l­

pE'urtner sollen allsei ts akzeptable Lösungen für die anstehen­

den Umweltprobleme ermöglichenD 

Zu 6)~ 

Das Timing setzen sich diese Grup~)en selbst nach lii1?ß­

gabe der Erfordernisse des jO','/eils bellandelten Problemkreises, 

sodaß eine al15emein gUl tige Aussage nicht ge'troffen werden 

kan..l1.o 

Zu 7)~ 

Die Tätigkeit der I',Ti tglieder der in Reo,e stehenden Gru11pen 

ist ehrenamtlich o 
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Die für diese Gruppen erforderlichen Aufwenduneen 

bestehen im Ersa.tz der Reisespesen undtroernachtungen 

für außerhalb ';iliens woh.1.'1.ende Teilnehn1er sowie in einem 

Entgelt bei der Erstellung von Sonderarbei tenG Die ent­

sprechenden Ausgfi.benwerden Ylcwh ihrer NO-GvIendigkeit bei 

den auf Gritno. des Ansatz-unü Kontenplaneszuzuordnenden 

Ausgabeposten~ die im Rahmen des Gesamtbuc1e;e-l:;s dotiert 

werden, verrechnet Q . 

Zu 8)~ 

Die Namen jener Personen, (lie im Rahmen des Beirates 

für y.,.rankenpflegfragen 9 a.es GemischJGell Ausschusses, (les 

Beirates zur Bek1:.:U:1pf'\.,ll'lg des Hißbrauchs von Alkohol und 

anderen Such-tmi tteln, des Eeir8.tes für Psychische HYeiene, 

d.esB1)rlc~esbeir2vtcs :Cür :Behinderte, des -~Vissenschaftlichen 

Beirates für UlrruelthygieneJ) des Beirates fU_r Umvveltschutz 

und der Strahlenschutzkommission mitarbeiten, ohne Be8.I!1te 

.. 

. . 

des Hessorts zu sein, sind den AT'Jlängen 1) bis 8) zu en-bne{l_men. 

Zu 9)~ 

Wie bereits zu Punkt 7) ausgefü}1..rt~· ist die Tätigkeit 

ehrenamtlich o 

Zu 10): 
bcO c:I 

Im angeführten Zeitraum v'lJ1J.rden folgende '3nqueten abgc:;;­

halteng 

11 0 TJai19 7 4 ~ 

1 0 Juni 1974: 

2 0 Nov", 197 4 ~ 

30 Dez l1 1974: 

En<:.uete Z1Jr Lage der 8,llgemeinmedizini­

sehen Versorgune in Österreich 

Znquete zur Früherke~n'\.,mg von 3eh-

stü.rungen 

Enque-I:;e über T,/IusteruD.gsuntersuchunsen. 

beim Bu...'1.desheer 

Enquete zv.r Früherk::mnvng von Hörs"tö-

runeen 
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24,; Sept o 1975: Enquete über d.le Förderu.neder Nieder-

'3. 11.}Jril 

29. l-II1.I'Z 

18 0 Mai 

5. JLUli 

3./4. Al1ril 

1976: 

1974: 
1974: 
1974: 
1975: 

, . ' 

lassu:ng von ~~r4ten 

EnQuete über Fragen der Behinderten 

Al töls~rrnposi illn 

Enquete "Biologischer Landbau" 
nÖsterreichischer Umweltschutztae;t' 

Tagung über ak~u.elle Probleme der 

ErfasSlJ":0.g und Be\iiertU1'1g luftfremder 

Stoffe 

5. ...Ttmi " 1975: "Österreichischer Unw'/el tschut.z·t;ag" 

25./26 o S01TG o '1975u..">l0.) Tagl.mg über aktuelle Probleme der 

. 22. April 1976: l Erfnssung u.nd Bewert1.mgluftfrema.er 

Stoffe 

Zu 

Bei o.er EnQuete im Mai 1974 ,referierten und dislro.tierten 

Vertreter der praktischen Irzte, der leitenden Sanitätsbeanten 

der Länder, der j~rztek8.rrl..rnern, 0.er Sozialversicheru.ngs·träger, 
. . . 

des' Stlio.te- 1)110. C1.8S Gemeinc.lebtmc1es undcler Gesundheitsbehörden 

über Probleme der allgemein-medizinischen Versorgung in äster-

'reich, wissenschaftliche AS::ge~;:te der Allgemeir .. ,medizin, die 

Lage der Allgemeir.medizin tUlÜ der Allgemeinpraxis, zeitgemäße 

und zuku."l1ftsorientierte Forr![en der, ärztlichen AIIgemeinl')raxis 

und Organisationsform in 0.er Allgemeinpraxis. Die Ergebnisse 

vlUrden bei weiteren Beratl.U1gen über clie ärztliche VersOrDJ.:tlg 

der Bevöl1-::erung berücksichtigt. 

Bei der "BnCluete im September 1975 erÖrterten-Vertreter 

der Ärztekamm()rn~ d.er Sozialversicherungstrcie;er, .-desStii.clte­

und G~leindebundesun.d der Gesund.heitsbehörden Fragen der 

Planuneuncl. Förderung der Niederlassung von :~rzten, insbe­

sondere von praktischen f~zten,Zahnärzten Q11.d bestimmten 

Facharztsl)artenl> Insbesondere v-rurde aufgezeiß't, welche :;::,örcJ.e­

rungsprograITl.me imjmveiligen Wirkungsbereich bisher ini·tiiert 
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vrurden, um bestehende und sich abzeictLnende Lücken in der 
, . 

äl':'ztlichen Versorgung zu schließeno D.ie Ergebnisse der 

Enquete werden bei den weiteren Beratungen über ,die gesund­

heitliche Versorgung durch die niederGelassene Ärzteschaft 

berücksichtigt~ 

Die Ergebnisse der Enquete über Fragen der Behinderten 

werden im. Bundesbeirat für Behinderte vvei ter behandelt 0 

Die Rnquete zur JS."Üherkennu.ng von Sehs':;örli.Ylgen fühl. ... te 

zur Ausarbei-c1...mg eines Progr8,:tYI.m.es über den üntersuch1.mgs­

gange Dieser Untersuchungsgang ka.rn1 bei Kindern,. etie im I?fü1.:'TIen 

der Untersuchungen nachdem Mutter-Kind-Faß 8ls :w.1.tersuchl;ü1SS­

bedürftig festgestellt werden~ angewendet vrerdeno 

Bei der Enquete über l\Tusterunesul1tersuchungen vrorde die 

Zweckmäßigkei t der Einführung von Diagn,osestraßen festgestellt 0 

Die Diagl10sestraßen v;erden derzeit vom BUlld.esministerium fUr 

La.ndesverteidigung errichtet o 

.. 
Die Enquete über Frü.herkennung von Hörstörungen hat die 

Notwendigkei t der 1'rüherfassune von Hörs'l;i)rul1.gen dargelegG 

'und die vor'iviegend personellen und testmi=ißisen Schvlierigkei ten 

behandelt 0 Die hier gewonnenen Brgebnisse finden ihren Niecler­

schle.~ darin, daß die nach den üntersUCht111gen des r.Iutter-Kinc1-

, Passes auffälligen Kinder einer eene,ueren o·liologischen Unter­

suchung zugefU.hrt werdeno 

Beim 'Al töls~rmposi1..-".IIl referierten li.'l1.cl d:Lsk1.i.tierten Ex:pertel'l 

des In ... und Auslandes Hber Probleme des Rec~iclings und der 

umwel tfre'undlichen Besei tlgung des Altöls liI 

Die Ergebnisse V'rurden bei der ErstelltUlg des TJmwelt­

schu.tzgesetzent~vv.rfes berücksichtigt & 

Bei der Enquete im I:Iai 1974 vrorde die Problematik und 

Si tuation im biologiscnen Landbau li.'1.c1 in der herkörnmlicnen 

Agra.rtechnologie vntersucht o Experten referierten über Wesen 

.. 

Ir 
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und Problematik der biolog'"isch-dynar:J.ischen Wirtschaftsweise, 

über die Probleme tler österreichischen'Bauernschaft in den . ' 

letz·ten 25JalL~en, Uber die RUckständGvon Pf12.nzenschutz-

mitteln und üoer die Probleme aus internationaler Sicht p ins­

besondere der i?AOI> Die Ergebnisse v'I1.1.1'\len bei \-vei teren Bera-

t ." . .., t" D':-" t . ~.. d lJ • ~..t:' ,. 1 ungen uoer 8lne gLL 1ge I e~lnl lon ll..:r .en .uegrlIJ. 010 0-

giseher Landbau (:::;: naturgemäßer Landbau). und Uberdie Folgen 

der landvvirtschaftlichen Produktionsmethoden berU.cksichtigt t 

Die Österreichischen Umweltschutztage 1974 und 1975 

wurden in A ... 111el1_111xng an ähnliche Ve:r'anstaltungen der UNO im 

weltweiten I.Taßstab begangen und standen beide ra:tle im Zeichen 

der Jueend o 

Bei den Tagungen über aktuelle Probleme der Erfassung 

,und BewertunG luftfremder Stoffe vvu.rete die Dringlichkeit 

der Erarbei tune; von bu..l1deseinhei tlichen ilichtlinien betont CI ' 

Auf Grv.11.cl dieser Ini tiati ve v'l1..lrcJ.en die Hichtlinien 1 und 2 

im ILl1sCl1lu.ß an die S02 .... Kriterien HBvJ:1o.eseinl1ei tliche Daten ..... 

speicherune" und nso2"",ry'!inimalprogre.m.rnll erarbei te·/j Q Die Richt­

linien 3 (Schwefelniedersc?llagsmess1.mg) und 4 (Staubnieder­

schlagsmessung) so\'rie die Richtlinie 5 (Lärm) stehen vor der 

Ferti gstelltLl1g & 

Auf Wunsch der Vertreter der Bundesländer werden bis zur 
Ausarbeitung von endgültigen Kriterien vorläufige Richtlinien 

über luftverunreinigende Stoffe erstellt~ 

,Zp 12 ),~ 

Bezüglich der in den I::nqueten bZV'1 9 Symposien behandel­

ten Problemkreise ist hinsichtlich eines Timing grundsätz­

lich festZuhalten, daß unmittelbarhach Abklärung ihrer fach .... 

lichen Seite die entsprechenden Veranlassungen meines LIini= 

steriur.as eotroffen werdenB 
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Zu 13) und 14): 

Grundsätzlich ist zubemerken t daß kon~~ete Finan­
zierungspläne erst dann sinnvoll ausgearbeitet werden· 
können, wenn die fachliche Seite des betreffenden Problem­
kreises in ein entsprechendes Stadium e;etreten ist, sodaß 
diese Fra.Q"en derzeit nicht abschließend beantwortet werden 

'-' 

. könnelle' 

Der 

"Der"Anfragebeantwortung sind.umfangreiche Beilagen ange­

schlossen, die in der Parlamentskanzlei zur Einsicht auf­
liegen. 

(: 

• ,. 
~ 

I' • 
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